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Termine
CVJM Landesverband
Schlesische Oberlausitz 
(SOL) Gebet
11.12.2025
20:00-21:00 Uhr
Zoom - siehe 
www.cvjm-schlesien.de

Freizeit zum Jahresausklang
Kollm
27.12.2025 - 30.12.2025

Silvesterfreizeit für junge 
Erwachsene
Oelsnitz
29.12.2025 - 02.01.2026

Silvesterfreizeit 2025/2026
Kollm
30.12.2025 - 01.01.2026

Hauptamtlichen-Konferenz
Schwarzkollm
05.-06.01.2026

Vorständetag
Schwarzkollm
10.01.2026

EVJU e. V.
Mein Advent
Schwarzkollm
05.12.2025

Wartburg
Puppentheater
Jugendhaus "Wartburg"
06.12.2025, 07.12.2025

Evangelisationsdienst - Segelfreizeit (8. bis 18. September 2025)
Der Wind pustet mir den Regen direkt von vorne ins Gesicht. Obwohl ich mir die Kapuze tief ins Gesicht
gezogen habe, werde ich nass. Es sind 13 Grad und ich muss etwa 400 Meter durchs Freie laufen, nur um
zum Klo zu kommen. Nicht gerade gemütlich und so ist es eigentlich die letzten zwei Wochen häufiger
gewesen. Auch wenn ich in der Zeit fast jeden Tag mit Regenjacke, Regenhose und Gummistiefeln im
Regen stand, blicke ich voll Dankbarkeit auf diese Zeit zurück. Es war Segelfreizeit und sie war richtig gut.
Das Wetter war launisch, wir haben viel Regen gehabt und der Wind war mal zu schwach, dann war Sturm
und zwischendrin war der Wind okay. Der Regen war aber jeden Tag da. Und trotzdem sitzen im Boot 13
zufriedene und stolze junge Erwachsene. In nur zwei Wochen sind sie zu einer engen Gemeinschaft
geworden und können unsere zwei Boote jetzt schon richtig gut segeln. Sie haben viel gelernt übers
Segeln und über sich selbst. Wir haben lange Diskussionen über Bibeltexte gehabt und sehr berührende
Gebete füreinander gebetet. Zusammen haben wir so manches Mal gefroren und uns gewünscht, dass der
Regen aufhört. Aber umso mehr haben wir uns über die Zeiten gefreut, in denen die Sonne geschienen
hat. Und wir haben erlebt, dass Jesus mit uns unterwegs war. Manche der Teilnehmenden konnte starke
Geschichten erzählen, was sie mit Jesus erlebt haben. Andere sind noch auf der Suche nach echter
Begegnung mit ihm. Und gerade weil wir so unterschiedliche Geschichten mit Jesus haben, konnten wir
zwei Wochen voneinander etwas über ihn lernen.  

Bericht: Fabian Schmitz/Fotos: Fabian Schmitz und Teilnehmer
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Am 8. November 2025 fand in Görlitz die diesjährige Delegiertenversammlung des
CVJM Schlesische Oberlausitz statt. Zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter der
Mitgliedsvereine waren der Einladung gefolgt und erlebten einen Tag voller
Begegnung, Austausch und gemeinsamer Freude am CVJM-Arbeitsalltag.
Neben dem Bericht des Vorstandes und der Vorstellung des Haushaltsplans standen
auch viele spannende Einblicke in die verschiedenen Arbeitsbereiche des CVJM auf
dem Programm. Besonders eindrucksvoll war die lebendige und praktische
Präsentation der Mitarbeitenden, die ihre Arbeit mit viel Begeisterung und
Kreativität vorstellten – ein echtes Highlight des Tages!
Ein weiterer Höhepunkt war die Einsegnung von Waldemar und Beate für ihren
Dienst in Kollm. Natürlich kam auch die Gemeinschaft nicht zu kurz: Bei leckerem
Essen und Trinken gab es viele gute Gespräche und Begegnungen. Ein weiterer
wichtiger Punkt war die Wahl von Matthias Saur in den Hauptausschuss sowie in
den Vorstand. Wir heißen ihn herzlich willkommen und freuen uns auf die
gemeinsame Zusammenarbeit! Wir blicken dankbar auf eine rundum gelungene
Delegiertenversammlung zurück und freuen uns schon auf das Wiedersehen im
nächsten Jahr. 

Bericht: Kristin Pollack/Fotos: Rahel Ntusi

Delegiertenversammlung des CVJM Schlesische Oberlausitz 8. November 2025

EVJU e. V. 
Godspot - get connected
Hoyerswerda
12.12.2025

Jugendscheune Melaune
Brotzeit - Jugendgottes-
dienst
Ev. Kirchgemeinde Klitten
12.12.2025

esta e.V.
Adventsfeier
Jugendhaus "Wartburg"
12.12.2025

esta e. V.
Packen für Heilig-Abend-
Aktion
Jugendhaus "Wartburg"
15.12.2025

esta e. V.
Nachtwächterführung
Dreifaltigkeitskirche 
Obermarkt
19.12.2025

esta e. V.
Heilig-Abend-Aktion Görlitz
Jugendhaus "Wartburg"
24.12.2025

EVJU e. V.
Silvester gemeinsam feiern
Schwarzkollm
30.12.2025 -  01.01.2026
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Gebet SOL - Gemeinsam im Gebet verbunden!
Wir möchten regelmäßig zum Gebet für unsere Region zusammenkommen – für
die Menschen, die einzelnen Vereine. Nicht im Vertrauen auf unsere guten Taten
legen wir dir unsere Bitten vor, sondern im Vertrauen auf dein großes Erbarmen.
(2. Könige 19,16)
Wir nehmen uns Zeit, die Freuden und Herausforderungen vor Gott zu bringen.
Dazu laden wir alle herzlich ein, dabei zu sein! Die gemeinsamen Gebetszeiten
bieten Raum für Stille, Fürbitte und Gemeinschaft im Glauben. Wir freuen uns,
wenn DU dabei bist!

09.10.2025, 11.11.2025,
11.12.2025. 13.01.2026.
12.02.2026, 10.03.2026,
09.04.2026,  12.05.2026,
11.06.2026,   14.07.2026

jeweils 20:00-21:00 Uhr
Uhrzeit

Zur Teilnahme 
hier klicken:

CVJM Schlesische Oberlausitz 
weitere Infos hier:

Familienentlastender Dienst - Rückblick Urlaubsfahrt (FED)

Der folgende Texte wurden von einer unserer Teilnehmer selbst verfasst. 
Wir haben ihn bewusst im Original belassen, um die Authentizität zu wahren. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass kleinere Rechtschreibfehler enthalten sein 
können.

Viermal in diesem Jahr durften wir mit dem Familienentlastenden Dienst in
den Urlaub fahren und sind unserem HERRN sehr dankbar für behütete
Wege, Zeiten in fröhlicher Gemeinschaft und erlebnisreiche Tage. Besonders
dankbar sind wir für treue ehrenamtliche Urlaubsbegleiter und dafür, dass
wir in Andachten und Gesprächen von Jesu Retterliebe erzählen durften. 
Leider mussten wir uns von einem besonderen Urlaubsquartier
verabschieden: dem CVJM Schiff. Doch hier möchten wir eine Urlauberin
selbst zu Wort kommen lassen. 
 
Meine Reise nach Dresden mit dem FED
Wir haben uns am 5.10.2025.beim FED getrofen .Und Die Betreuer haben
dann die Autos gepackt .
Und dann sind wir auf das Schiff gefahren .Die Betreuer haben dann die
Zimmer verteilt .Es gab 2 Zimmer oder 3 Zimmer. 
Das Essen wahr reichlich.Wir waren zum Beispiel im Zoo Dresden.Und wir
sind zu der Karroler Brücke gelaufen und haben sie uns an gesehen wie sie
gearbeitet haben. Abends haben wir viel gespielt.zum Beispiel Mensch ärger
dich nicht oder Räuberromy.
Das Wetter war wechselhaft.Am 10.10.2025sind wir dann wieder ab gereist
nach Görlitz.Wir bedanken uns bei der Unterkunft -Küchen Personal.
Mit freundlichen Grüssen Susann.

Bericht: Ines Holz

https://us02web.zoom.us/j/84635675096?pwd=GJPnM1xZSJ6tXIC69buNPSgxOaDCIO.1
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Das war sie... die 20. Jugendnacht am 15. November 2025
Was für eine Nacht! Am Sportkomplex in Rothenburg/OL wurde die Nacht zum Tage
– mit einem vielfältigen Programm für Körper, Geist und Gemeinschaft. In den
verschiedenen Zonen konnten sich die Teilnehmer kreativ austoben, im Gespräch
wachsen oder sportlich austoben: von der Prayer-Zone über die Talk- und
OpenStage-Zone bis hin zur Sport- und Pool-Zone. Gegen Mitternacht erreichte das
Event seinen Höhepunkt mit der Cross Message, einem gemeinsamen
Jugendgottesdienst mit Live-Musik, inspirierenden Impulsen und einer starken
Botschaft. Für das leibliche Wohl sorgten die Bistro-Zone, der Langos-Stand und die
Grill-Ecke – perfekt für eine entspannt-glückliche Auszeit zwischendurch. Ein riesiges
Dankeschön geht an alle ehrenamtlichen Helfer, Mitarbeiter und Unterstützer – ohne
euch wäre diese Nacht nicht möglich gewesen. Ihr habt gezeigt, was Gemeinschaft,
Glaube und Kreativität in einer Nacht bewirken können. Wir freuen uns schon jetzt
auf die nächste Jugendnacht! 

Bericht: Kristin Pollack/Fotos: Nathanael Volke

Deine Meinung ist uns wichtiG!Deine Meinung ist uns wichtiG!
 Unsere Fragen an DICH findest

Du Hier

 Unsere Fragen an DICH findest
Du Hier

https://jugendnacht.de/kontakt/

HErzliche Einladung 

an die

Mitarbeiter der 

Jugendnacht

HErzliche Einladung 

an die

Mitarbeiter der 

Jugendnacht

https://jugendnacht.de/kontakt/
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DANKBAR - SAVE THE DATE 14.11.2026

Gebetsanliegen
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Rückblick Freizeit - Erinnerung auf den Weg in die Zukunft - Auschwitz Reise
29.09. bis 6.10.2025 – ein schwerer Weg im Jahreslauf: Fahrt in die deutsche Vergangenheit – und Gegenwart;

mit mir, (Christoph Zehendner) und 37 nachdenklichen und sehr interessierten Teilnehmern. Wir sind in
Breslau, Auschwitz und Krakau. Meine Verkündigung wird seit vielen Jahren geformt auch durch die
Wahrnehmung des dunkelsten Kapitels Deutschlands. Wir Deutsche konnten uns nicht selbst befreien von
der Diktatur der Nazis. Ich bin den Soldaten der Roten Armee sehr dankbar für die Befreiung von Auschwitz
und Deutschlands.

Christoph Zehendner begleitet unsere Gruppe behutsam auf den schweren Wegen. Dafür bin ich sehr dankbar.
Er schweigt mit uns – und findet dann wieder Worte, die uns helfen. – Überhaupt bin ich sehr dankbar für die
Menschen, die wir treffen: Janusz Witt in Breslau, Mitarbeiter der Internationalen Jugendbegegnungsstätte
Oswiencim und des „Museums Auschwitz“, und dann Pawel Krzak in Krakow. 
 

Vor zwanzig Jahren begegnete ich einem polnischen Professor auf dem CVJM-Jugendschiff in Dresden, gerade
kam ich von einer Jugendbegegnung in Auschwitz. Er hörte sich meinen Bericht an, dann fragte er: „Waren Sie
auch in Polen?“ – Ja, waren wir – aber ich habe mir das sehr gemerkt und kann die Kränkung unserer Nachbarn
seitdem besser verstehen, die viele Deutsche erleben, die durch Polen nach Auschwitz, Majdanek, Sobibor und
Treblinka fahren, aber eben nie in Polen waren...

Wir konnten einige Interessierte leider nicht mitnehmen, darum schon heute: 
„Erinnern auf dem Weg in die Zukunft 2027“ – 4. bis 12. September 2027
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Gebetsanliegen

Für das neue Team des Ukraine-
Projektes, dass es gut
zusammenwächst und eine gute
Struktur aufbaut

Kollm: Für die vielen
Nichtchristen unter den Gästen,
die überrascht oder sogar ein
wenig irritiert erlebten, wie
präsent und nah Jesus sein
kann. Das hinterlässt bei ihnen
Fragen, Impulse und
Gebetsanliegen.

Kollm: Für die Bauplanung des
neuen Haus 2. 

Für all die Vorbereitungen für
die Veranstaltungen und
Termine zu Beginn des Jahres,
besonders den Vorständetag,
Hauptamtlichenkonferenz und
MIT Plus.

Leitender Referent mit Herz für
Jesus und Vision für die Region

 
Schutz, Bewahrung, Freude und
Begegnungen mit Jesus

Besetzung der Stelle:
Evangelist/Leitender Referent

YMCA Niger - schwierige
politische Situation; kein Visum
bisher

Ich will das Verlorene wieder
suchen und das Verirrte
zurückbringen und das
Verwundete verbinden und das
Schwache stärken.
 Ez 34,16

Monatslosung

Der Dezember ist auch die Zeit der Jahresrückblicke. Wenn wir auf die
letzten zwölf Monate zurückblicken, dann sehen wir viele gelungene
Aktionen, Projekte, Begegnungen und Gottes immer währenden
Beistand. Einiges möchten wir mit euch teilen. Zuvörderst die
wiederkehrenden Gespräche mit muslimischen und kurdischen Kindern
vom Spieltreff auf dem Spielplatz, über die bedingungslose Liebe Gottes,
über die Freiheit an Jesus zu glauben und über seinen Tod und sein
irdisches und himmlisches Leben. Das wird manchmal sehr persönlich
und geht tief. 
Tiefer scheint auch ein für uns wichtiger Ehrenamtlicher zu werden. Laut
eigener Angaben ist er jetzt schon zu 75% Christ! Tendenz steigend!
Wirklich schöne Momente gab es auch bei der Geburtstagsfeier, die wir
in unseren Räumen möglich gemacht und mit organisiert haben. Die
beiden 15jährigen Mädchen feierten zum ersten mal ihren Geburtstag,
wie andere auch, mit Gästen ihrer Wahl, mit Spielen, mit Deko und
besonderem Essen. Spät abends sind die Mädchen mit ihrem Vater
glückselig nach Hause gelaufen. Bericht/Text: CVJM Hoyerswerda

Hoyerswerda



Lebenshof - News
Manche Sachen ändern sich nie, sind meist gleich. Zum Beispiel, dass junge Menschen Schule langweilig finden und auch
den Lebenshof langweilig finden. Das kennen wir, das ist nicht neu. In den letzten Monaten war bei uns jedoch öfter der Satz
zu hören: „Darf ich morgen mit an die Weiße Mauer, auf die Baustelle?“ Da mussten wir als Anleiter dann doch aufpassen,
welche Teilnehmer wir auswählen, damit es a) gerecht bleibt und b) keine ungesunde Gruppendynamik entsteht. Doch was
hat es mit der „Weißen Mauer“ auf sich? In Görlitz gibt es eine Straße „An der weißen Mauer“. Dort steht eine teilweise
beräumte Industriebrache, eine stillgelegte Bahntrasse führt da auch lang. Ziemlich zugewachsen. Die Stadt Görlitz plant,
dort einen Skaterpark zu bauen und begrünte Verweilzonen zu schaffen. Nun kommt der Lebenshof ins Spiel. Unsere
Aufgabe besteht darin, Ordnung in den Wildwuchs zu bringen, Müll einzusammeln, Sitzgelegenheiten zu errichten, Zaun zu
bauen und die „Weiße Mauer“ so herzurichten, also den Restputz abzuschlagen, damit eine Baufirma dann neuen Putz
aufbringen kann, so dass die Mauer dann später mal Träger von Graffitikunst werden kann. Einen Wettbewerb dazu soll es
auch geben, aber auch Platz für spontane Kunst. Richtig viel also, aber schön der Reihe nach. Wir als Lebenshof freuen uns
über die Möglichkeit der Beteiligung, dass wir dort, wo es passt, mit dabei sein können und somit unseren Teilnehmern die
Möglichkeit zur Wertschöpfung im öffentlichen Raum geben können. 
Bericht: Micha Seifert/Foto: Lebenshof

esta e.V. - Jugendgottesdienst 
Unser letzter Jugendgottesdienst…
… in diesem Jahr war gleichzeitig der Abschlussgottesdienst für das
diesjährige Reformationsjubiläum und somit offiziell offen auch für
nicht mehr ganz so junge Jugendliche. Das Thema stand schon
ziemlich lang fest (bedingt durch die Reformationsgeschichte): „Soli
Deo Gloria – Allein Gott die Ehre“. Herausfordernd war, einen
Jugendgottesdienst, einen Reformationsgottesdienst und einen
Jubiläumsgottesdienst unter einen Hut zu bringen und das Ganze
nicht wesentlich länger als eine Stunde zu ziehen. Am Ende war es
ein gelungener Gottesdienst mit eindrücklicher Predigt (Alex Becher,
sonst Lehrer am Curie-Gymnasium) und nicht ganz alltäglicher Musik
(Blechbläser und Band). Nach dem Gottesdienst gab es eine
Cocktailbar in der Kirche (alkoholfrei) und Feuerschalen (rauchfrei)
im Außengelände, die zum Verweilen und Quatschen einluden. Wer
Bewegung brauchte, kam an der Tischtennisplatte auf seine Kosten.
Gut, für dieses Jahr war es der letzte JuGo, aber wir dürfen auf das
neue Jahr gespannt sein. Was uns traurig stimmt ist die Tatsache,
dass ab 2026 zwei Gemeinden nicht mehr an der Vorbereitung und
Durchführung beteiligt sind. Drei Jahre lang waren wir gemeinsam
unterwegs, um für Görlitz ein fast einmaliges Angebot zu gestalten.
Schade, dass es das so nicht mehr geben wird. Wir bitten Gott
darum, auch weiterhin in unserer Stadt ein offenes
Jugendgottesdienstprojekt anbieten zu können und das sich immer
wieder neue Mitarbeitende finden, denen der JuGo am Herzen liegt.
Bericht: Micha Seifert/ Fotos: esta e.V.
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...noch mehr Termine 
findest du auf 
unserer Homepage: 

www.cvjm-schlesien.de

...noch mehr Termine 
findest du auf 
unserer Homepage: 

www.cvjm-schlesien.de

Schon gewusst?Schon gewusst?
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